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Dienstag den 16. F e b r u a r 1836.

vermischte ^erlautbarunZeu.
3 . »90. ( l ) N r . 1648.

C o n v o c a t i o n .

V o r dem Bezirksgerichte der Eameral-
Herrschaft Adelsberg haben alle Jene , welche
an die Verlaffenschaft des am 16. Nvvembcr
1335 h>er !>l> i n ^ ü ^ l , ^ vecssorbenen Hausbe»
flyers Ferdinand Fraliz Margong, entweder als
l^rben oder als Gläubiger, und Überhaupc aus
was immer für emem RechtSgrunde emenAn»
soruch zu machen gedenken, zur Anmeldung
desselben den 5. März l . I , Vormit tags um
9 Uhr prrsül l l lb, oder durch emen Beuollmachl
i 'gicn zu erscheinen, wldrigenß nach Ver lauf
dlcser Zeit die Abhandlung und E>nantwllr«
tung dl.ser Verlcissmschaft an denjenigen, wel,
cher sich hiezu rcOlllch wird ausgewiesen ha-
bcn , ohne weitcrs erfolgen wird.

K, K. Be^ntsgencht Adelsberg den 22.
Dccemdcr l355 .

V c r ä u ß e r u n g s , E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Wippach wird bekannt ge-

wacht: lZö sey auf Ansuchen des Herrn Anton
Hladnik von Wippach, als Gessionär des Joseph
^aurcujhizh von Obcrfeld, wegen aus d,m w. ä.
Bcl-gleichc vom 23. November ,82», Z. Z ^ , schul-
d>aer 60 ft. M . M . c. L c., in die.cxcculive Ber»
attkevulig ocr, dem Andreas Raspor zu ^^^ ,c l0
gehörigen. g>>l. Bergr. Gru,l0b. ^ m o l , Nr ,5c,,

...>.! 5V<?tir„

^^^" :a i^ '^^^^^,ch^

^bruar . .^^ i'dcsmah? ̂  ' ^ ' ' " , ,7 < ) ^ ' ^ ' '
lags im Orte Obcrfeld mit 5^n AnÜ ^ ^ a " ' " " '
N'orlcn, daß, wcm. selbes bci der 5 ' ^ ^ '^ 'mmt
tt» Beräußerungstagsatzung um den SchH ^ " '
werth oder darüber nicht an Mann g c b l ^ ^ . '
den kölinte, bei der dritten auch »nüer dem S c k ^
znngslrertht' hiütangcgcben werden würde. Os
werden demnach hiezu die Kaufsliedhaber mit dem
vorgeladen, daß die dießfälligen Veräuherungsbc«
7^önisse, dann Grundbuä)öe,rtrücte von heule au
l" den gewöhnlichen Amtssiunden hiergerichcK ein«
ürschcn' werden konncn.

Bezirksgericht Wippoch am 24. October ,655.
, «ltt me r l u n g. Bei ^ r am i6. Jänner iL36 ab.

gehaltenen zweiten Versteigerungstagsayluig
lst tie Oedlnß nicht an Mann ^bracht worden.

Z. 192. sl) 36 Nr. 23.
F ei l bic t h u n g s » E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte der Herrsckafl Freu«
Venthal wird hicmit bclannt gcmackt: <ZZ sey auf
Ansuchen des Slcphan Fcigel von Oberlaibach, we.
gcn ihm aus dcm w. ä. Vergleiche clclo. 2i< Iän«
ner, ls»ll,l,, 22. Ma l iL55, schultigen 17̂ » fl, sammt
Zinsen c,-. ä c., in die executive Feilbiclbung der,
de>n N>ttaö Slabc gehörigen, zu Altodcrlaibacb
H^uS.Z^r. (12 liegenden, und der löbl. Herrschaft
Lcitsch «nl> Recl. N<. 6Z4 dienstbaren '/4 Hübe
sammt A n . und Zugehör gewilliget, zur Vornah-
me derselben ader die drci Tagsatzungen, auf den 7.
März, 7. April und 7. Ma i l I . , jedesmahl früh
von s) bis 12 Uhr in I>u<x, Altobellaibach mit tem
Beisätze angeoronel wotden, daß, wenn diese V^Hu^
be weider dei der crstcn noch zwetten Fcilbielungs«
tas,s^hulig nicht weliigstrtis um sker über den
Schcihln,göwc>lh an Mann gebracht werden soNte,
s l̂cl'e bei der drtlten auch unter drmsclben hintan»
gcgcden werte; wozu die Kauflustigen inKbcso^.
dere mit dem^cisa^c zu erscheinen vorgeladen wer«
den, dah das ScdätzuüvgpsotoeoN, dcr GruntbuH^
extract und die Lititationsdecingnisse täglich in 0:e«
ser Alutäkanzlei eingesehen un0 abschriftlich crk^-
bcn werden tonncn.

Bczlrtt'gcrichtZrcudenthczlaM2i.Iä,,»,er,ö^l,'.

Z. ' 9 ^ . ( ' ) I< Nr, 35.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird allgemein kundgemacht: Es haben alle Ienc,
welckc auf den Verlaß des am ,q. December v I .
zu Hüllt!?! verstorbenen Mühlerurid Grundbe^yer
Anton Smerkc, entweder alö Orben oder Gl^ubi«
gcl, oder aus was immer für emcm Rschtl'gri',,!^
einen Anspruch zu machen gedenken, sclbcn ŝ  ge«
rrih bei der dicßfalls auf den 22. Februar 5. I . ,
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte anceord-
netcn Taqsatzütig anzumelden und selben darzuthun,
als widrigenö ssc die Folgcn deS h. 614 a. d. G^ D.
sich selbst zuzuschreiben hättcn. ^..

Vcrcinteö Bezirksgericht Neudegg am 6, ^an«
ner !Ü36< _^^_^^

Z . 's^;. (,) Nr- , 7 , ,
E d i c t .

Von dem k. f. Bezirksgerichte zu randstraß
wird hicmit bekannt gemochl: OS scy^ber Ansu-
chen dcr Vormundschaft der minderjährigen Au-
drcaö Duornig'ftit'n PupiNe» Uno der diehfälligen
großjährigen Orben, i>ic frciwilsige öffentliche Ver-
steigerung zwcicr, zur Andreas Duonüg'schen Ver-
laßmasfe qehörigcr Fässer Weines, deren eincö
mit bciläusiq ,5o ösicrr. Eimer von der Fechsung
<lt: i l lo4, bas andkle ade, heiläusig i»o ösit l l '



«o6
Either e«chaft<?^d^ vsu d « F M u « g <Za ,6Z5, ie.
d^il) g.esp6lvt nut '/^ l63^»cr lst, bcniMgct, und
tcr,en Voruahlne auf den 7, März l . I . , Vormit-
tags vou 9 — i 2 , und Nachmittags ocn 3 — 6
Ilhr im hieügen Schloßgebäuoc auberaumc worden,
rvczu die ^»cicationslustigcn ,nit dcm Bedeuten
zu erschein.en oingeladcu lverden^ o,aß solche das
^o H," Vaoiuln vor dem Beginne der ^ii,italion
zu Handen der gerichtlichen lZ^mmission zu erlegeiz
häben, e.rsterwahnte Weinsorte um 5 ft., letztere
ob,̂ r U7N 2 ft pr. Eiiuer ausgerufen wcrde, die
Bezahlung.del! Weincö sammt Gebinde allwgleich
nach erf^gtem Abschlags, d̂ 'r Bezug dcä Wenies
aber innerhalb eines Monates zu erfolgn habe,
die weitcrn Bccina,«isse endlich in hiesiger GcrlchtZ"
t^nzlci zur (Kmslcht bereu liegen.

K. R. Beziltö. Gericht Lantstr^ß dcu 4. F o
Üruar iÜ5b.

Z . ;6u. (2) Nr. 70.
E d i c t.

Alle Jene, di^ bei dem Verlasse dc5 zu ?«6.
ßOi-l-H HtN ». Jänner >U56 verstorbene!, Haldhüb.
l^rH Urban Spcch, aus was immer fur einem
Rechtögrunce einen Anspruch zu machen gereut.!.'»,
hahcn selben hci der rießfallä auf den 2. März
AL20, B^rmittagä 9 ^lhr v^r tiefem Gerichte an.
beraumten Liquc^atianZ« und Abhantluugstagsaz«
zung an^nueicen und darzuthuu, n'iorigcnK sie
slch die FalgLn des §, 6^4 b- G. B . selbst zuzu«
schreibcn haben.

Bez. Gericht Schneeberg den ,5,. I5uncr 1855,

Z. ' iü5. (2) Nr?^5 .
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthu»!)
Gcttschee wird hieinit j^kannt gemachl: E) sê e
in die Amolüslrul5g der auf der Realität ocs Io«
hann Hiris zu Krapfenfeld Nr . IL intabulirten F . v
gerungen, und zwar: 2) dcr zu dunsten oer ̂ rgu
Mar ia Mardax mittelst Schuldschein rom 6. Sev«
tember 1U02 intabullrien ^'ürtcrung pr. 5)5.1; l̂ )
e^ö zu Gunsten der Ioscph Eise«;oi)f'scheu Erdeu
lntadullrten Adhanölungsprocacollv c>oin 2U. Ocla-
I.̂ r lttoo, pr. ttäo ft. gl.'^ilugt w0ri?cll.

Eä werden oelnnach alle Jene, irelche auf
ticse Forderungen aus was imiuer fur einem
Acchlögrunde Ansprüche zu haben meinen, ange«
tviesen, ihre dicßfälligen Rechte bnu:cn Einem
Jahre und sechs Wochen ss gewih anzumelden und
geltend zu macheu, als lviorigenö diese Satzposien
für nuli un2^ nichtig erklär:, uno iu die Löschung
gHwiNigt werdet! lruroe.

Bez. Gericht Goaschee 2m 20. Jänner 2356.

^<> l l ^ ^ . <^«> ^ r . /7!,!«'

t l d l c t.
Von dem vereint. Bezirksgerichte zuNadmannZ-

derf wiro hiemit bekannt gc:uacdt: »nan h^be auf
Ansuchen tcH Joseph Güster, dann der M^ria Fü«
t̂ cr un) Anton Hchallee, Vormünder der Johann
Zm'ior'schcn Kinder, <^ pl-A^^^lltglsj heutigen, in
tl.e üsfencliche '^rstcigcrung des Hauses 5u>> (Zoos.
K^', 4> in Kropp, uilb zweier Ue^er, na 6l«Hlij(i
Htü^lüN, g e w ^ l i M , unö 0lc ^aH^^unz dazu aus

ben 7. M.^z k. I . , Vormittags 9 Uhr im Orte
Liopp beiiilnmt.

Die Kauftustigen werden dazu mit den Bei»
sahe eingeladen, taß sie die dießfälligcn Beding,
nisse in ti^scr Gerichläkanzlei und bei dcn genann-
ten Vormündern einsehen können.

Vereintes Bezirtögencht Radmannsdsrf ain
»2. Dczcludcr ,65H.

Von ^em vereinten Bezirksgerichte zu Mül l«
keudorf tvird bekannt gemacht: Ev scyc über A n .
suchen des Herrn Franz Gcrlmann vo», Mücken,
dorf, wider Michael Pernc von Sdusch, ^ » c w
auZ dem w. ä. Vergleiche <5c!o. » i . M a i »U25 un2
<l^u. 5. December 1^29 schuldigen ,86 st. 56 l r .
c. 5. c«, in die executive Fcilbictung der, dem
Letztern gehörigen, zu Ndusch lieqcnden, der löbl.
Spitcllsgült Stein suk Rect. Nr. 62 «t Uvd.
Nr- 77 dienstbaren, gerichtlich auf ,3tt6 ft. 5x'> kr.
geschätzten Ganzhude gewilliget, und c» seyen hiezu
drei Tagsal^ungen, als 1 den 'ä . März , den >^.
April und "»6. M a i P. I . , im Orte der Real ist ,
jedeömadl Vormittags um »o Uhr mit dem Bei-
sätze angcordliet worden, daß. wenn diese Reali-
tät weder bei d^r erste», noch zweiten Tags^tzlüia
wenigstens um den Schätzungswerlh an Mann qe
bracht t^crdcn konnte, sclbe bei der dritten Zeil-
bielhung wirds auch unter d«nselden hmtangege«
bcu werden.

Das dießfäNige Scdäyung^protocoll , der
Grundbuch^enr^ct und die '^ttalionsbedingnisse
töunel! tä^Uch hieramtö eingesehen werden.

Bez, Gcricht Münlelidoif am »2. Jänner »326.

Z. l,95- ( l )
W e r k a u f s l A n z e i g e .

Der Dowln»^al:Hof Repne, ,m Bezirke
^lödn'g, »st aus frner Hand zu verkaufen.
KäusiulU,;« belieben die nähere Auskunft »n
Lalbach auf der PollanaiVorstaor, ,m Haise
N>. 87 , entweder mündllih oder schriftlich mlt
franklr.tcn Vrnfen / unter der Adnffe I . A . ,
emzuhohlcn.

^aibach am l5 . Februar i6?6.

Z. 55. (i^)
Leopold Paternolli, Bucĥ , Kunst-

und Musikalienhändler in L a i b ach, empfiehlt
den uerchrten Bewohner» dev Stadt^sowohl, als
der ganzen P.o0ll^z K r a i n, seine ö f fen t l i che
L e i h b i b l i o t h e k , die über ^ooc> Bande,
theils unterhabend^, theils belehrende Schnf«
ten in mehreren sprachen entHall, zur ge«
neigten Theilnahme. M a n kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr , einen Monach, acht Tag l
odcl.' eitlen Tag zn dcn billigsten Bedingungen
abonnir.-n. Eli^e gedruckte Anzeige darüber wn0
Jedermann gratis verabfolgt. Der v^ll^änd^ge
B ü c h c c - C a t a l o g kostet gehcfttc 20 kr.


